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Sound of Schildesche 

Musikgenuss für jeden Geschmack 
Am Donnerstag, 29. August, 
liegt im wahrsten Sinne des 
Wortes „Musik in der Luft“: Der 
beliebte musikalische Spazier-
gang unter dem Motto „Sound 
of Schildesche“ verspricht wie-
der beste Unterhaltung. Die 
veranstaltende Interessen- und 
Werbegemeinschaft InSchil-
desche hat zwölf Standorte im 
historischen Zentrum und am 
Obersee ausgewählt, an denen 
Pop, Klassik, Country, Chor-
musik, Blues und Folk sowie 
Shanties zu hören sind. Über 20 
Bands bzw. Künstler sind an die-
sem Abend vor Ort. Das Beson-
dere – sie alle treten ohne Gage 
auf. Beginn ist um 18 Uhr.
Das Konzept kommt an: Der 
Musik folgen, stehen bleiben, 
wo es gefällt, und den Darbie-
tungen der Musikerinnen und 
Musiker lauschen. 

Musik an zwölf Orten 
Mit Gypsy-Jazz beginnt das 
musikalische Event am Bestat-
tungshaus im Stift: Der Hot Club 
Schildske spielt Musik von Djan-

go, Dorado Schmidt, Joscho 
Stephan und anderen. 
Im halbstündigen Wechsel tritt 
direkt nebenan vor dem Mu-
sikhaus Christian Wolf die Band 
Joy5 auf, die schon beim Stifts-
markt mit Pop, Soul und Funk 
ihr Publikum begeisterte. Auch 
Hausherr Christian Wolf selbst 
spielt vor seinen Geschäftsräu-
men gemeinsam mit Ann Chri-
stin Zapp. Die beiden Künstler 
treten als ACC-Music Ann Chri-
stin Zapp & Christian Wolf unter 
dem Motto „Vocal meets Saxo-
phone“ auf. 

Nur einige Schritte weiter sind 
die Bläser- und Bigbandklassen 
der Martin-Niemöller-Gesamt-
schule, die bei Veranstaltungen 
in Schildesche mittlerweile 
regelmäßig mit von der Partie 
sind, vor der Adler Apotheke 
zu hören. Die Schülerinnen und 
Schüler treten im Wechsel mit 
Singer und Songwriter PhilSolo 
auf, der vor De Deele ab 19 Uhr 
mit rockigen Klängen zu sehen 
und hören ist. Der Detmolder 

begeistert mit akustisch char-
manten Indierock auf Deutsch 
und Englisch. Ihm gelingt es 
immer wieder mal melancho-
lisch nachdenklich, mal erhei-
ternd und augenzwinkernd den 
Träumen, Schwärmereien und 
unabdingbaren Einsichten des 
Lebens einen derart pointierten 
und kraftvollen Ausdruck verlei-
hen. 

Auf dem Kirchplatz vor dem 
ehemaligen Restaurant „Bonne 
Auberge“ spielt die vierköpfige 
Band NahDran. Ihr Name kommt 
nicht von ungefähr: Die Männer 

sind mit ihrer Musik zwar nah 
dran am Original, aber nicht 
ganz. Denn ein Großteil der 
Coverversionen aus den 70ern 
bis heute ist auf eigene Art und 
auch eigenwillig interpretiert. 
Dabei kommen vor allem der 
Spaß und die Verbreitung guter 
Laune nicht zu kurz, denn man 
selbst nimmt sich auch nicht zu 
ernst.

Lohnenswert ist auch ein Ab-
stecher vom Kirchplatz in die 
Stiftskirche, in der bereits ab 17 
Uhr Chormusik mit Barbara Jan-
sen-Ittig erklingt. Ab 18 Uhr sind 

Shanties und Seemannslieder: Der Shanty-Chor singt vor dem Marineheim.
Die Bläser- und Bigbandklassen der Martin-Niemöller-Gesamtschule sind auch 
in diesem Jahr wieder dabei.

Ann Christin Zapp und Saxofonist Christian Wolf treten gemeinsam auf.
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in wenigen Tagen liegt im Schil-
descher Ortskern wieder Musik 
in der Luft. Am 29. August lädt 
die Interessen- und Werbege-
meinschaft InSchildesche zum 
musikalischen Spaziergang ein. 
Besucherinnen und Besucher be-
kommen an insgesamt zwölf Or-
ten im Ortskern und am Obersee 
Musik ganz unterschiedlicher 
Art geboten. 
Am selben Tag beginnen auch 
die Schildescher Weintage. Vier 
Tage lang können die Besuche-
rinnen und Besucher edle Trop-
fen deutscher Winzer und kuli-
narische Köstlichkeiten genie-
ßen. Zusätzlich wird der Aufent-
halt durch tägliche Live-Musik 
versüßt. 

Langeweile kommt auch danach 
garantiert nicht auf: Die Lesung 
im Rahmen der Reihe „Kultur in 
Schildesche“ am 3. September 
und das Mondscheinkino am 14. 
September sind zwei Veranstal-
tungen, die für beste Unterhal-

VORWORT  |  TITELTHEMA

Bernd Lochmüller, Herausgeber

Liebe Leserinnen und Leser, 

tung sorgen. Für die Jüngsten 
sind die Puppenspiele Dagmar 
Selje auf dem Kirchplatz zu Gast. 

Hier ist Spaß garantiert, wenn 
Kasper und Lumpi auf Räuber-
jagd gehen. 

Der schnelle 
Weg zur 
Dusche
Fachbetrieb für den 
Umbau von einer 
Badewanne zur Dusche.

Andreas Reker
Sanitär - Heizung - Badstudio

www.reker-bad.de 

Engersche Straße 181 
33611 Bielefeld
Telefon: 05 21 / 8712 29

die Streichensembles der Mu-
sik- und Kunstschule mit Benita 
Schlenker zu hören. 
 
Urlaubsfeeling dürfte vor dem Mo-
defachgeschäft PRIMAVERAdue 
aufkommen, wenn Jose´ Lopez 

ab 19 Uhr spanische Klänge mit 
Gesang und seiner Gitarre präsen-
tiert. Direkt nebenan bekommen 
die Spaziergänger im Spökes Folk 
und Rock der Bielefelder Band 
Ultrakurzweile – UKW geboten. 
„UKW“ - das sind Kristina, Gitarre 
und Gesang, und Friedrich, Cello 
und Gesang. 
Seemannsromantik gibt es vor 
dem Marineheim, wenn der Shan-
ty Chor Bielefeld seine Lieder 
anstimmt. Mit seinem umfang-
reichen Repertoire werden die 
Sänger ab 18.15 Uhr alle Freunde 
maritimer Musik auch in diesem 
Jahr wieder begeistern. Um den 
K2-Chor zu erleben, muss man 
zwar den Ortskern verlassen. Aber 
der Weg zum Viadukt lohnt auf 
jeden Fall. Die hier existierende 
Akustik ist ein außergewöhnliches 

Hörerlebnis. Freuen darf man sich 
zusätzlich auf die Sängerinnen 
vom Frauenchor Cantadonna aus 
Heepen. 
Von hier aus empfiehlt sich der 
Besuch des Seekrugs am Ober-
see. Hier spielt ab 18.30 Uhr die 
Band Igneous Rock. Das Duo 
präsentiert eigene Titel, von fol-

kig und rockig. Bei Marimba 
Musikinstrumente bekommen 
die Gäste eine ganze Menge 
musikalischer Kreationen gebo-
ten. Den Auftakt machen Astrid 
Hauke, alias Lieselotte Quetsch-
kommode, und Friends, die mit 
ihrem Angebot Musik für Kin-
der präsentieren. Ab 18.30 Uhr 

Schöne Atmosphäre: Zahlreiche Menschen genossen beim letzten Mal das Musi-
kangebot und die gemütliche Kulisse vor dem Bestattungshaus Im Stift.

Orte der Musik
• Bestattungshaus Im Stift
• Musikhaus Wolf 
• Adler Apotheke 
• Marineheim
• DeDeele
• SPÖKES
• Stiftskirche 
• Kirchplatz/Bonne Auberge 
• PRIMAVERAdue
• MARIMBA Musikinstrumente, 
  Westerfeldstraße 44
• Seekrug am Obersee, 
  Loheide
• Unter dem Viadukt 
  am Obersee
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Schildescher Weintage am Wetterhäuschen im Stift 

Edle Tropfen, kulinarische Köstlichkeiten und Musik 
Die Interessen- und Werbege-
meinschaft InSchildesche lädt 
auch in diesem Jahr zu den Schil-
descher Weintagen ein, die mitt-
lerweile zum vierten Mal durch-
geführt werden. Beginnend 
mit „Sound of Schildesche“ am 
Donnerstag, 29. August, können 
Weinliebhaber - und die, die es 
noch werden wollen – bis zum 
Sonntag, 1. September, in ge-
selliger Runde bei gekühltem 
Rebensaft und kulinarischen 
Köstlichkeiten die Zeit am Wet-
terhäuschen genießen. 
An insgesamt drei Ständen gibt 
es ein umfangreiches und in-
teressantes Weinsortiment mit 
dem Schwerpunkt auf deutsche 
Weine, die von fachkundigen 
Austellern im Schildescher Orts-
kern präsentiert werden. 
„Man darf sich schon jetzt auf 

leckere Tropfen verschiedener 
Winzer wie zum Beispiel dem 
Weingut Hofmann in Rhein-
hessen, der Weinmanufaktur 
Gengenbach oder dem Wein-
gut Fürst freuen. Ein Rosa Char-
donnay in Bio-Qualität, ein 
fruchtiger Elbing Wein oder ein 
vollmundiger Grauburgunder…
genug Auswahl, um für sich ei-
nen neuen Lieblingswein zu ent-
decken“, sagt Willi Seip, Mitglied 
der Werbegemeinschaft und für 
die Organisation zuständig. Un-
terstützt werden die Weintage 
auch von den Mitgliedern Edeka 
Schenke, Rewe Oleg Scheifler 
und Weinhandel Prior. 
Für das leibliche Wohl ist eben-
falls gesorgt. Mediterrane wein-
begleitende Kleinigkeiten zur 
Stärkung, sowie originelle Tapas 
runden das kulinarische Ange-

Die viertägigen Weintage bieten nicht nur leckere deutsche Weine, sondern 
auch mediterrane Köstlichkeiten und Livemusik.

bot ab. Leckerer Flammkuchen 
wird natürlich auch nicht fehlen. 
Die musikalische Untermalung 
der Veranstaltung wird vom 
Musikhaus Wolf übernommen. 
Dieses Jahr wird an allen Tagen 
Live-Musik geboten, sodass 
auch Musikfreunde genügend 

Abwechselung finden können.
Die Schildescher Weintage fin-
den statt: Donnerstag, 29. Au-
gust, bis Sonntag, 1. September. 
Öffnungszeiten: Donnerstag 
von 17 bis 22 Uhr, Freitag 17 bis 
22 Uhr, Samstag von 17 bis 22 
Uhr und Sonntag 14 bis 19 Uhr.

50 Jahre Interessen- und Werbegemeinschaft InSchildesche

„Wir haben viel bewegt“ 
Vor einem halben Jahrhundert 
wurde die Interessen- und Wer-
begemeinschaft InSchildesche 
gegründet. Mitte Juli feierte 
die Institution das Jubiläum mit 
langjährigen Weggefährten und 
Gästen im Seekrug. Groß war die 

Freude, dass auch Mitglieder aus 
der Anfangszeit dabei waren, 
wie die erste Vorsitzende Astrid 
Brausch betonte: „Bei ihnen 
möchten wir uns besonders be-
danken für die Verantwortung, 
die sie übernommen haben und 

für ihren Einsatz in diesen Jah-
ren.“
Astrid Brausch blickte in ihrer 
Festrede noch einmal auf die 
Anfänge und zog Bilanz. „Wir 
schauen zurück auf ein halbes 
Jahrhundert, in dem wir ge-

meinsam durch Höhen und 
Tiefen gegangen sind, Heraus-
forderungen gemeistert und 
viele Erfolge gefeiert haben.“ 
Die Wurzeln der heutigen In-
teressen- und Werbegemein-
schaft reichen bis ins Jahr 1973 

erklingen Samba-Rhythmen 
mit den Les Benitas. Ihnen fol-
gen an diesem Abend Mixed 
Society mit Jazzrock und Kit-

ty the Knife, die mit Polka und 
melancholischen Melodien 
unterhalten. Die Band Banda-
barros spielt Latin Tranquilo. 

Zum Abschluss ist die Band 
SONando zu Gast, die bereits 
beim letzten Stiftsmarkt mit La-
tin, Son und Salsa ihr Publikum 

begeisterte. Die international 
besetzte Gruppe lädt zu einem 
akustischen und visuellen Aus-
flug nach Südamerika ein.
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Besser mit uns!
Träumen Sie von einer schönen
neuen Einrichtung, aber die
Finanzierung sitzt noch nicht? 
Mit unserem Privatkredit richten 
Sie es sich ein.

Weil‘s um mehr als Geld geht.

Möbel 
finanzieren?

zurück: Damals diskutierten auf 
Initiative von Werner Fedeler 
die Einzelhändler, wie sich die 
Attraktivität des Stadtbezirks 
Schildesche steigern lasse. Ziel 
war es, diese Bemühungen 
langfristig in einem Verein wei-
ter voranzutreiben. Deshalb 
gründeten 20 Einzelhändler und 
zwei Geldinstitute den Werbe-
kreis Schildesche, an dessen 
Spitze bis 1987 Werner Fedeler 
als erster Vorsitzender stand. 
Hans-Georg Schüler wurde Kas-
senwart und Helmut Berkemann 
Schriftführer. Erste Aktion war 
ein Angebot für die Kinder, eine 
Aufführung der Bielefelder Pup-
penspiele im Gemeindehaus 
an der Johannisstraße. Ein Jahr 
später führte der Werbekreis die 
erste Herbstwoche durch, die 
bis 1985 fester Programmpunkt 
blieb und ab 1986 als Stiftsmarkt 
weitergeführt wurde. In den er-
sten Jahren beteiligte sich der 
Werbekreis an den Veranstal-
tungen der Schildescher Ver-
eine. 1975 wurde mit dem Früh-
lingsfest am Himmelfahrtstag 
auf dem Kirchplatz eine weitere 
Veranstaltung begründet. 
Der erste Stiftsmarkt im Jahr 
1986 fand in Kooperation mit der 
Gemeinschaft Schildescher Ver-
eine (GSV) statt. Damals wurde 
auf dem Kirchplatz ein Festzelt 
aufgebaut, die Beckhausstraße 
(jetzt Huchzermeierstraße und 
Johannisstraße) für Verzehrstän-
de und Karussells gesperrt. Eine 
Autoschau fand auf dem Markt-
platz statt und auch der bis heu-
te beliebte Flohmarkt „An der 
Stiftskirche“ zog schon damals 
die Besucher an. 

Der Verein habe sich unter der 
Leitung von Werner Fedeler ste-
tig weiterentwickelt. Auch nach 
dieser Zeit, als die Interessen- 
und Werbegemeinschaft von 
Michael Christen (1987 bis 1992) 
und danach von Horst Bruning 
(1992-2005) geführt worden 
sei, seien wichtige Weichen 
gestellt worden, „die unseren 
Verein zu dem gemacht haben, 
was er heute ist. Eine starke 
Gemeinschaft mit 140 Mitglie-
dern, die viel bewegen kann 
und die für ihre Arbeit geschätzt 
und respektiert wird“, so Astrid 
Brausch, die seit 2005 im Amt ist 
und damals zusammen mit dem 
damaligen zweiten Vorsitzen-
den Christian Schulz, sich für die 
Werbegemeinschaft engagiert.
Ausdrücklich lobte die Vorsit-
zende das Engagement ihrer 
Vorgänger im Vorstand. Neben 
Michael Christen und Michael 
Malucke stellte sie auch Diet-
mar Müller „als immer kreatives 
und aktives Vorstandsmitglied“ 
in den Mittelpunkt, ohne den 
es z. B. den Paulaner Stand auf 
dem Stiftsmarkt nicht gegeben 
hätte. Sie hob auch den Einsatz 
von Helmut Berkemann hervor, 
dessen unzählige Protokolle 
als Schriftführer über Jahre die 
Entwicklung der Werbegemein-
schaft dokumentieren. 
Erfreut zeigte sich Astrid 
Brausch, dass die Arbeit von 
Werner Fedeler und Dieter 
Bökenkamp nun schon seit 
längerem von deren Söhnen 
Jens und Christian im Vorstand 
fortgeführt würden. Besonde-
ren Dank zollte die dem lang-
jährigen Vorsitzenden Horst 

Bruning, der den Verein ent-
scheidend mitgeprägt habe. 
„Mit seinen `marktschreienden` 
Ideen für Schildesche in seiner 
besonderen, markanten Art“, so 
Brausch.
Sie alle seien wichtige Meilen-
steine in der Vereinsgeschichte 
gewesen, „die zeigen, wie kon-
tinuierlich und engagiert wir 
als Gemeinschaft über die Jahre 
hinweg zusammengearbeitet 
haben, um unseren Stadtteil 
Schildesche voranzubringen, 

ihn lebendig und attraktiv zu 
machen“, so Astrid Brausch, die 
auch all denen dankte, die heute 
nicht mehr Zeugnis dieser Ent-
wicklung sein können, an der sie 
wesentlichen Anteil hatten. „Es 
ist mir ein ganz persönliches An-
liegen, an Axel Besser und Klaus 
Schaffner zu erinnern. Zwei 
Männer, die so viele Jahre mit 
größter Hingabe und großem 
Einsatz unseren Verein beglei-
tet, vorangebracht und geprägt 
haben  und sicherlich heute mit 
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• Dachrinnen- u. Balkonsanierung
• Ziegel- u. Flachdachsanierung
• Velux Dachfenstereinbau
• Schornstein-

verkleidung
• Schneefang-

gitter

Abschied nehmen 
braucht Zeit, Raum und 
einfühlsame Begleitung

Raum für Abschied und Erinnerung
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uns stolz auf das Erreichte wä-
ren.“
Und das Erreichte kann sich 
sehen lassen: Die ersten ge-
meinsamen Werbeaktionen, 
die Schildescher Herbstwo-
che, die großen Events wie den 
Stiftsmarkt, Schildesche Kulina-
risch, Sound of Schildesche, die 
Weintage und den Feuerzau-
ber. „Jede Veranstaltung, jede 
Initiative hat dazu beigetragen, 
unseren Stadtteil in vielerlei Hin-
sicht zu beleben und zu berei-
chern“, sagte die InSchildesche-
Chefin, die auch noch einmal die 
Veranstaltungen in Erinnerung 
rief, die heute nicht mehr durch-
geführt werden, aber „Zeugen 
unserer Arbeit für unser Dorf 
sind“: die Eiswette und der Som-
mernachtstanz auf dem Kirch-
platz. Dafür gebe es neue Ak-
tivitäten wie den Schildescher 
Volkslauf, der die sportliche 
Gemeinschaft im Blick habe und 
zeige, dass man nicht nur an das 
Heute, sondern auch an die Zu-
kunft denke. 
Trotz der zahlreichen Veranstal-
tungen ist die Werbegemein-
schaft mehr als ein Bündnis 
aus Geschäftsleuten und das 

O r g a n i s i e r e n 
von Events, wie 
Astrid Brausch 
betonte: „Sie ist 
auch ein Netz-
werk von Men-
schen und In-
stitutionen, die 
ihre Kräfte und 
Kompetenzen 
bündeln, um 
gemeinsam et-
was für unseren 
Stadtteil zu er-
reichen. Durch 
die Zusam-
menarbeit und 
den Austausch 
sowie die Um-
setzung von 
Ideen haben 
wir nicht nur 
unser Lebensumfeld verbessert 
und Schildesche zu einem Ort 
gemacht, an dem sich die Men-
schen wohlfühlen und gerne le-
ben.“ Zu erwähnen sind hier die 
Sanierung des alten Freibadge-
ländes, die Gestaltung des Krei-
sels auf der Engerschen Straße 
und das Aufstellen von Wegwei-
sern im Ortskern. 
Diese erfreuliche Bilanz sei ein 

Verdienst aller Mitglieder, je-
der Einzelne habe mit seinem 
Einsatz und seinen Ideen das 
Fundament der Gemeinschaft 
geschaffen. Astrid Brausch 
dankte auch langjährigen Part-
nern und lobte die Zusammen-
arbeit. „Gemeinsam haben wir 
vieles realisieren können, was 
für uns alleine nicht möglich 
gewesen wäre.“ 

Mit Blick auf die nächsten Jah-
re zeigte sich die Vereinsvor-
sitzende optimistisch. „Ich bin 
überzeugt, dass wir auch in Zu-
kunft vieles bewegen werden. 
Die Welt verändert sich stän-
dig – selbst in unserem Dorf – 
und wir müssen uns den neuen 
Herausforderungen stellen. 
Aber mit dem gleichen Geist 
der Zusammenarbeit und dem 

Astrid Brausch, erste Vorsitzende der Interessen- und Werbegemeinschaft InSchildesche, schaute in 
ihrer Rede zurück und in die Zukunft. Bezirksbürgermeister Gerd-Peter Grün (l.) lobte das Engage-
ment der Werbegemeinschaft für den Stadtbezirk.
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unermüdlichen Engagement, 
das uns bis hierhin gebracht 
hat, werden wir auch die kom-
menden Aufgaben meistern.“
Bezirksbürgermeister Gerd-Pe-
ter Grün gratulierte ebenfalls 
zum Jubiläum und lobte die 
hervorragende Performance, 
die die Interessen- und Wer-
begemeinschaft in den letzten 
Jahren geschaffen hat. „Die At-
traktivität des Stadtbezirks zu 
steigern und die Dorfgemein-
schaft zu fördern, ist heute ak-

tueller denn je“, so der Politi-
ker. Mit den vorhandenen und 
der Entwicklung neuer Veran-
staltungen wie dem Volkslauf 
trage die Werbegemeinschaft 
auch dem Wandel der Zeit 
Rechnung. Diese Aktivitäten 
erfolgreich umzusetzen, sei 
echte Teamarbeit. „Ich wün-
sche weiterhin gutes Gelingen. 
Vonseiten der Bezirksvertre-
tung können Sie auch künftig 
auf unsere Unterstützung bau-
en.“

Neue Serie 

Was Sie schon immer über 
Schildesche wissen wollten
Unter dem Motto „Bedeutsames 
aus alter Zeit - oder was Sie 
schon immer über Schildesche 
wissen wollten“ beginnt in die-
ser Ausgabe eine neue Serie, in 
der der Heimatverein Schilde-
sche regelmäßig Wissenswertes 
aus Schildesche und der Vergan-
genheit darstellt. Die Leserinnen 
und Leser von Schildesche erle-
ben bekommen die Möglichkeit, 
Fragen zu stellen, wie: 
•	 Stimmt es, dass der Kirchturm 

der Stiftskirche eingestürzt ist 
und Menschen zu Tode ka-
men?

•	 Ist der heutige Marktplatz ein 
früherer Friedhof?

•	 Waren die Bauern Leibeigene 
und was bedeutete das?

•	 Wer war Pastor Huchzermeier?
•	 Gab es Nazis in Schildesche?
•	 Wie groß war ein Scheffelsaat 

oder ein Morgen?

•	 Was ist ein Meierhof?
•	 Gab es in Schildesche eine 

mechanische Weberei?

Es können auch Fragen zu alten 
Bildern oder Fotos gestellt wer-
den. „Wir versuchen nach Kräf-
ten eine erschöpfende Antwort 
zu geben“, sagt Dr. Hartwig Ha-
werkamp, Vorsitzender des Hei-
matvereins Schildesche.

In dieser Ausgabe gehen wir 
auf die häufig gestellte Frage 
ein: War ein Stift dasselbe 
wie ein Kloster? 
Nein, ein Stift unterscheidet 
sich wesentlich von einem Klo-
ster. Denn in einem Kloster war 
es den Nonnen nicht gestattet, 
das Haus zu verlassen (Residenz-
pflicht). Sie durften über kei-
nerlei materiellen Besitz mehr 
verfügen (Armutsgelübde) oder 
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Als kostenlosen Service  
unseres Hauses richten 
wir eine persönliche 
Gedenkseite für den 
Verstorbenen ein. 
Führen Sie hier die 
Trauergemeinschaft 
zusammen – um online 
Kerzen anzuzünden,  
zu kondolieren,  
Bilder hochzuladen 
und sich gemeinsam 
zu erinnern.

PERSÖNLICHE  
GEDENKSEITE

Schelpsheide 6 in Bielefeld   info@kortstiege.de  www.kortstiege.de

LIEBEN   TRAUERN   ERINNERN
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aus der Religionsgemeinschaft 
einfach austreten. Das war in 
einem Stift völlig anders. Dort 
konnten die Stiftsdamen (Kano-
nissinnen) zu jeder Zeit reisen, 
konnten ihren Besitz behalten 
und verfügten sogar über Haus-
personal. Statt eines Ordensge-
wandes trugen sie eine legere 
Tracht. Sie konnten jederzeit 
ihre Stiftszugehörigkeit aufge-
ben.
Das war auch in Schildesche der 
Fall. Die kinderlose und verwit-
wete Gründerin, die Adelige 
Marswidis, brachte acht große 
Ländereien ein, die den materi-
ellen Grundstock für die Schaf-
fung des Stifts Schildesche 
bildeten. Aus Rom erbat sie 
sich Reliquien des Heiligen Jo-
hannes und ließ 939 eine Kirche 

bauen. Dadurch erhielt das Stift 
den Status eines Wallfahrts-
ortes und zog Pilger aus nah 
und fern an. Das Stift beheima-
tete durchgehend 17 Mädchen 
und Frauen im Alter von 9 bis 
über 56 Jahren. Sie pendelten 
allerdings rege zwischen dem 
Stift und ihren elterlichen Be-
sitztümern hin und her, so dass 
sich gleichzeitig maximal acht 
Stiftsdamen am Ort befanden. 
Das Stift finanzierte sich von 
den Erträgen seiner Lände-
reien, den Pachtabgaben und 
dem „Zehnten“, eine Steuer, die 
nur die Kirche erheben durfte. 
Die einzige Pflicht der Kanonis-
sinnen bestand darin, zweimal 
am Tag für die Bevölkerung zu 
beten und zu singen. Die Stifte 
waren somit Einrichtungen des 

Adels, um ihren unverheira-
teten Töchtern eine gottgefäl-
lige Erziehung zu ermöglichen. 
Fanden sie einen Mann, der 
ihnen „lieber war als Jesus“, 
konnten sie jederzeit die Stifts-
gemeinde verlassen. 
Die Stiftsdamen lebten in einer 
Gemeinschaftsunterkunft, dem 
sog. Kapitelhaus. Dieses befand 
sich zwischen der Stiftskirche 
und der heutigen Westerfeld-
straße, war über einen direkten 
Gang mit der Kirchenempore 
verbunden und verfügte über 
einen Kreuzgang. Im 13. Jahr-
hundert brachen schlechte 
Zeiten auch für das Stift aus, das 
Kirchengebäude befand sich im 
Verfall. Ein florierender Ablass-
handel sorgte für die Finanzen, 
um die heutige gotische Kirche 
erbauen zu können. Seitdem 
wohnten Kanonissinnen nicht 
mehr gemeinsam, sondern zu 
zweit in sog. Stiftskurien. Dies 
waren Fachwerkgebäude, die 

sich um die Stiftskirche grup-
pierten. 
Nachdem Luther den als un-
christlich angesehenen Aus-
schweifungen Einhalt gebot, 
spaltete sich 1772 auch das hie-
sige Stift in einen katholischen, 
evangelischen und evange-
lisch-lutherischen Teil. Das letz-
te, heute noch erhaltene Kurien-
gebäude ist die „Alte Apotheke“ 
an der Herrmann-Schäffer-
Straße. Das Stift existierte noch 
bis zur Franzosenzeit um 1810. 
Napoleon löste sämtliche kirch-
liche Liegenschaften auf (Säku-
larisation), die letzten Stiftsda-
men bezogen eine Rente und 
konnten bis zu ihrem Lebensen-
de wohnen bleiben. 1829 starb 
die letzte Schildescher Stiftsda-
me. 

Wer eine Frage stellen möchte, 
richtet diese an: Dr. Hartwig Ha-
werkamp, mail@heimatverein-
schildesche.net

Wir für Sudbrack/Gellershagen 

Erfolgreiche Familien-
konzerte am Meierteich 
Bei bestem Wetter hatte die In-
teressengemeinschaft „Wir für 
Sudbrack/Gellershagen” Ende 
Juni zu zwei Konzerten in der 
Grünanlage am Meierteich ein-
geladen. Den Auftakt machte die 
Kinderrockband Randale, die ins-
besondere das jüngere Publikum 
begeisterte. Die Kinder waren 
glücklich, tanzten, lachten und 
genossen das kühle Eis. Zahl-

reiche Familien waren gekom-
men, hatten es sich auf den Pick-
nick-Decken gemütlich gemacht 
und genossen die verschiedenen 
Verzehrangebote. Die Förder-
vereine der Sudbrackschule und 
des Kindergartens Christkönig 
verkauften Waffeln und Popcorn. 
Aus den Einnahmen sollen Pro-
jekte der beiden Einrichtungen 
finanziert werden. 
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dienen jede Hilfe und Aufmerk-
samkeit, die möglich ist,” so 
Vorstandsmitglied Markus Lotte. 
Am frühen Abend begann das 
etwas „erwachsenere“ Pro-
gramm mit der Band Saiten-
springer. Das Duo, bestehend 
aus Jens Kühn und seiner Part-
nerin Angie, unterhielt alle An-
wesenden mit einem Mix aus 
eigenen Liedern und sehr ge-
lungenen Covers. „Ein würdiger 
Abschluss dieses sonnigen und 
entspannten Konzertes am Mei-
erteich“, freut sich Christoph 
Kortstiege.
Lars Niggebrügge, ebenfalls 
Vorstandsmitglied seit Jahren, 
freute sich über den Mut und die 
Zusammenarbeit in der Interes-
sengemeinschaft. „Wir haben 
durch Corona und diverse Kri-
sen große Herausforderungen 
innerhalb des Einzelhandels er-
lebt und schaffen es trotzdem 
als Gemeinschaft, dem Stadtteil 
solch ein Event zu bieten.”

Die Interessengemeinschaft 
der Kaufleute Wir für Sudbrack/
Gellershagen e.V. ist ein Zusam-
menschluss von Einzelhändlern, 
die sich für den Stadtteil enga-
gieren und die Lebensqualität 
erhalten bzw. steigern möch-
ten. Der Verein hat knapp 80 
Mitgliedsunternehmen, die nun 
seit mehr als 30 Jahren soziale 
Verantwortung übernehmen. 
Seit 2015 wird der Verein von 
Christoph Kortstiege (Bestat-
tungen Kortstiege), Markus Lot-
te (bleeke+schwope Pflegever-
mittlung) und Lars Niggebrügge 
(Bestattungen Niggebrügge) 
geführt.

AUS DEM STADTTEIL

Die Freiwillige Feuerwehr Lösch-
abteilung Gellershagen war 
ebenfalls vor Ort und hatte eine 
Löschwand aufgestellt und er-
klärte den kleinen und großen 
Besuchern das große Löschfahr-
zeug.
„Uns ist es wichtig, Förderver-
eine auch künftig stärker einzu-
binden, ihnen die Möglichkeit 
zu bieten, an Veranstaltungen 
mitzuwirken und so Gelder zu 
sammeln. So können auch Sy-
nergien besser genutzt werden. 

Wir durften für diese Veranstal-
tung zum Beispiel auf Strom 
und Infrastruktur des SC Biele-
feld zurückgreifen. Dafür sind 
wir sehr dankbar,” so Christoph 
Kortstiege, Vorsitzender von 
Wir für Sudbrack/Gellershagen. 
„Wir möchten auch gerne ande-
re Fördervereine und Initiativen 
ermutigen, mit uns in Kontakt 
zu treten, wenn diese sich bei 
uns präsentieren möchten. Das 
Ehrenamt und die sozialen Or-
ganisationen brauchen und ver-

Gut besucht: Zahlreiche Menschen genossen das Open-Air-Event am Meierteich.

Der Vorstand von Wir für Sudbrack/Gellershagen: Markus Lotte, Lars Niggebrügge 
und Christoph Kortstiege. (v.l.)
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        KFZ-Meisterwerkstatt

Car-Service-Team

        KFZ-Meisterwerkstatt

Car-Service-Team

Der Service rund ums Auto
Inspektion   /   Klimaservice Tel 0521 / 98 91 55 40
KFZ – Diagnose   /   KFZ-Elektrik FAX 0521 / 98 91 55 42
HU / AU  Vorbereitung und Abnahme Beckhausstraße 59
Bremsen- und Auspuffservice 33611 Bielefeld
Unfall- und Karosserieinstandsetzung Info@bscar-service-team.de

Das Service-Team : E. Schultz
Öffnungszeiten Mo-Do 7:30 – 17:00 Uhr / FR 7:30 – 15:00 Uhr

BS Car-Service 90x50 ab SE_2016_01.indd   1 11.01.16   13:10

Partner
der

Deutsche
Bestattungsvorsorge
Treuhand AG

Apfelstraße 27a • 33613 Bielefeld
w w w . n i g g e b r u e g g e - b e s t a t t u n g e n . d e

Telefon  0521. 98 60 00
Sie erreichen uns jederzeit!

Rat und Hilfe im Trauerfall • Vorsorgeregelung zu Lebzeiten
Erledigung aller Formalitäten

www.schildesche-erleben.de

Kultur in Schildesche

Lesung mit Andreas Izquierdo 
In der kleinen Reihe „Kultur in 
Schildesche – KiS“ (als Nachfol-
gerin des KulturKäffchens) liest 
Andreas Izquierdo am Dienstag, 
3. September, aus seinem Ro-
man „Kein guter Mann“.
Im Mittelpunkt des Romans 
steht Walter. Er ist Postbote 
und ziemlich gut darin, sich un-

beliebt zu machen. Mit knapp 
sechzig wird er schließlich in 
die Abteilung für unzustellbare 
Briefe strafversetzt: in die Christ-
kindfiliale der Post in Engels-
kirchen. Natürlich ist niemand 
schlechter für den Job geeignet 
als er.
Eines Tages erreicht ihn ein 

Schreiben an den 
lieben Gott. Es 
stammt vom zehn-
jährigen Ben. Er 
will weder Handy 
noch Playstati-
on, sondern nur 
wissen, wie man 
einen Klempner 
ruft. Walter ant-
wortet vage und 
bekommt einen 
zweiten Brief, in dem Ben den 
lieben Gott ganz schön zusam-
menfaltet: Warum hilft er ihm 
nicht?
Walter beginnt einen Brief-
wechsel mit Ben, selbstver-
ständlich als Gott. Er erfährt 
immer mehr über das Leben des 
Jungen, der allein mit seiner de-
pressiven Mutter lebt. Mehr als 
alles andere wünscht Ben sich 
einen Freund. Unterdessen naht 
Weihnachten, und Walter ist mit 
seinem eigenen Familiendrama 
beschäftigt: Die Beziehung zu 
seinen Kindern ist kompliziert, 
geschieden ist er schon lange, 
und da ist diese schwere Schuld 
aus seiner Vergangenheit, die 
ihm einfach keine Ruhe lässt. 
Vielleicht kann Walter ja Ben 
helfen und Ben Walter?
Andreas Izquierdo ist Schrift-
steller und Drehbuchautor. Er 
veröffentlichte den mit dem Sir-
Walter-Scott-Preis ausgezeich-
neten historischen Roman „Kö-
nig von Albanien“ (Neuausgabe 
DuMont 2024) und zahlreiche 
weitere Romane, u. . den SPIE-

G E L- B e s t -
seller „Der 
Club der 
Traumtän -
zer“ (2014) 
und „Fräu-
lein Hedy 
träumt vom 
F l i e g e n “ 
(2018). Zu-
letzt erschien 
die „Wege 

der Zeit“-Trilogie, die die Bände 
„Schatten der Welt“ (2020), „Re-
volution der Träume“ (2021) und 
„Labyrinth der Freiheit“ (2022) 
umfasst. Andreas Izquierdo lebt 
in Köln.
 
Die Lesung findet zum ersten 
Mal im HOT (Saal im Erdge-
schoss) statt. Einlass ist ab 16 
Uhr, die Lesung beginnt um 
16.30 Uhr. Der Eintritt kostet 4 
Euro. Eintrittskarten sind im Vor-
verkauf in der Buchhandlung 
Welscher und dem Musikhaus 
Wolf zu erhalten. Die Veranstal-
tung wird vom NRW KULTURse-
kretariat Wuppertal gefördert. 

Inserieren Sie hier  
Ihre privaten Klein-

anzeigen gratis!
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Carl-Schmidt-Straße 1
33602 Bielefeld

Tel. (0521) 96748-0
Fax (0521) 96748-79  

info@hpvbi.de 
www.hauspflegeverein-bielefeld.de

 
 

 

 

 
 

Mitglied im:

  Wir beraten Sie gerne:  
                05 21 - 96 74 80

Pflege und Betreuung
  zum Wohlfühlen!

Pflege und Betreuung in unserer 
Hausgemeinschaft am Obersee

Verhinderungspflege im Gäste-Apartment
selbstbestimmt
individuell        ... zum Wohlfühlen!

Mondscheinkino auf dem Kirchplatz 

Geliebte Köchin 
Am Samstag, 14. September, 
findet das erste Mondschein-
kino auf dem Kirchplatz der 
Stiftskirche statt. Veranstalter 
ist das Bezirksamt Jöllenbeck 
mit tatkräftiger Unterstützung 
der Evangelischen Stiftskir-
chengemeinde Schildesche, der 
Freiwilligen Feuerwehr Schilde-
sche, der Werbegemeinschaft 
Schildesche und der Schilde-
scher Vereine. Mit Einbruch der 
Dunkelheit, ab etwa 20.30 bis 
20.45 Uhr, wird der Film „Gelieb-
te Köchin“ mit Juliette Binoche 
gezeigt. Gastronomie gibt es 
bereits ab 19 Uhr. Sitzgelegen-

heiten müssen mitgebracht 
werden. Der Eintritt ist frei. 
Geliebte Köchin ist ein franzö-
sischer Spielfilm von Trần Anh 
Hùng aus dem Jahr 2023. Das Hi-
storiendrama spielt im 19. Jahr-
hundert und handelt von einer 
hervorragenden und freiheits-
liebenden Köchin, die von ihrem 
Arbeitgeber umworben wird. 
Als Vorlage diente der Roman 
La vie et la passion de Dodin-
Bouffant gourmet des Schwei-
zer Schriftstellers Marcel Rouff.
Schon in seinem Spielfilmdebüt 
„Der Duft der grünen Papaya“ 
(1993), das bei den Internatio-

nalen Filmfestspielen 
von Cannes mit der 
Caméra d’Or ausge-
zeichnet wurde, setzte 
der 1962 in Vietnam 
geborene franzö-
sische Drehbuchau-
tor und Regisseur 
Trần Anh Hùng die 
Zubereitung von 
Nahrungsmitteln un-
gemein appetitan-
regend in Szene. In 
seinem neuen Werk 
„Geliebte Köchin“ 
schließt er nun naht-
los daran an.
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V. A. L. e.V. Tel. 0521/ 93 84 - 299
Lohnsteuerhilfeverein info@val-lohnsteuerhilfeverein.de
	 Salzufler	Str.	1,	33719	Bielefeld

  Wir erstellen Ihre Einkommensteuererklärung*

• Unsere Beiträge sind sozial gestaffelt.
• Wir sind auf Arbeitnehmer- & Rentenbesteuerung spezialisiert.
• Wir sind Ihr Ansprechpartner für Einkünfte aus Vermietung & 

Verpachtung.**
• Durch die Mitgliedschaft werden Sie das ganze Jahr betreut.
      *  Bei Einkünften aus nichtselbständiger Tätigkeit im Rahmen einer Mitgliedschaft.
      ** Bis zu bestimmten Einnahmegrenzen.

Seit über 
20 Jahren 

für Sie 
in Heepen!

Puppentheater auf dem Kirchplatz 

Kasper und Lumpi auf Räuberjagd
Ein besonderes Angebot für 
Kinder findet am Sonntag, 15. 
September, auf dem Kirchplatz 
der Stiftskirchengemeinde statt. 
Die Puppenspiele Dagmar Selje 
sind mit dem Stück „Kasper und 
Lumpi auf Räuberjagd" zu Gast. 
In dem Stück steigen die beiden 

Räuber Karl-Heinz und Karl-Otto 
heimlich ins Kasperhaus ein 
und wollen ausgerechnet die 
leckere Frühstückswurst steh-
len. Aber sie haben nicht damit 
gerechnet, dass Kaspers Oma sie 
mittendrin ertappt. Ein Glück, 
dass Kasper und Lumpi zur Hilfe 

eilen, denn sonst wäre die Oma 
und die leckere Wurst mit den 
Räubern auf Nimmerwieder-
sehn verschwunden. 
Start der Aufführung des Pup-
pentheaterstücks, das für Kinder 
ab drei Jahren geeignet ist, ist 
um 16 Uhr. Es stehen Biertisch-

bänke für die Kinder bereit, al-
ternativ können sie sich auf den 
Boden setzen.
Der Eintritt ist frei. Falls es an 
diesem Tag regnet, wird die 
Veranstaltung ins Foyer der 
Martin-Niemöller-Gesamtschule 
verlegt.

Kunstausstellung

Farbige Ideen zur Abstraktion 
Noch kann die Kunstausstellung 
mit Bildern von Hans Bieker im 
evangelischen Gemeindehaus 
besucht werden. Der gebürtige 
Detmolder zeigt seine Arbeiten 
unter dem Motto „Farbige Ideen 

zur Abstraktion“. Von essentieller 
Bedeutung für seine abstrakte 
Malerei ist für ihn das „Loslassen“: 
Freiheit bei der Farbmischung, 
der Form, der Farbkombination, 
dem Material und der Auswahl 

von eingearbeiteten Utensili-
en. Für kreative Strukturen sei 
alles erlaubt. Alles zusammen 
erzielt die von ihm gewünschte 
ganz eigene Magie. „Auf Entde-
ckungsreise gehen, sich auf Spu-
rensuche begeben, eine eigene 
Bildwelt entstehen lassen, mit 
der Leinwand sprechen – ja, das 
ist es. Die mutige Hand bestimmt 
die Ausdrucksweise eines Bildes“, 
beschreibt der Maler den künst-
lerischen Prozess. Dabei sucht 
der Künstler nicht immer die rei-
ne Bildharmonie. Ein Bild braucht 
für ihn auch Dissonanzen, einen 
Hingucker, einen „Aufreger“. Es 
sollte Lebendigkeit und eine 
starke Aussage transportieren. 
Individuelle Werke entstehen aus 
den Ideen im Kopf verbunden 
mit dem experimentellen He-
rangehen bei ihrer Umsetzung. 
Das Anlegen diverser Materialien 
auf der Leinwand als Malgrund 
ist ein immer wiederkehrender 
Auslotprozess. Die reine Freude 
am Erschaffen ist der Kern von 

Biekers abstrakter Malerei. Die 
Ausstellung ist bis zum 13. Okto-
ber zu den üblichen Öffnungs-
zeiten des Gemeindebüros zu 
besichtigen: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag von 10 bis 
12 Uhr, Donnerstag von 17 bis 18 
Uhr, außerdem am Samstag von 
9 bis 10.30 Uhr und am Sonntag 
von 11 bis 12 Uhr (Kirchcafé).

Sehen, fühlen, aufnehmen und dann 
nur noch Farbe: So entstehen die 
Arbeiten von Hans Bieker.
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Suchen Sie Hosen, 
Schlupfhosen, Pullover, 
Shirts, Jacken usw.
für Damen und Herren?
 

Mode 
Hempel (Çelik) (Änderungsschneiderei)
Jöllenbecker Straße 108 · 33613 Bielefeld
Tel. 05 21 / 6 71 26 · WhatsApp: 01 60 / 1 16 60 82

Gerke
MY PANTS

RABE

RÄUMUNGSVERKAUF
wegen Lagerräumung

Pflege in den eigenen vier Wänden

Mit Wohnraumanpassungen 
mehr Lebensqualität 
Die Mehrzahl der Pflegebe-
dürftigen möchte so lange 
wie möglich in der gewohnten 
Umgebung bleiben und zu 
Hause gepflegt werden. Durch 
Wohnraumanpassungen ist 
dies häufig möglich. Das zeigt 
eine aktuelle Auswertung der 
AOK NordWest. „Eine Pflegesi-
tuation ist für jede Familie ein 
schwerwiegender Einschnitt. 
Wo h n u m f e l d v e r b e s s e r n d e 
Maßnahmen helfen Pflegebe-
dürftigen, zu Hause wohnen 
zu bleiben, ihr soziales Umfeld 
und eine möglichst selbstän-
dige Lebensführung zu erhal-
ten. Dies bedeutet für die Be-
troffenen mehr Lebensqualität 
und Lebensfreude“, sagt AOK-
Serviceregionsleiter Matthias 
Wehmhöner. 
Die gesetzlichen Pflegekassen 
zahlen als Zuschuss für Anpas-
sungen des Wohnumfeldes an 
die Situation Pflegebedürf-
tiger bis zu 4.000 Euro je Maß-
nahme. Voraussetzung für die 

Förderung ist, dass durch die 
Wohnraumanpassung die Pfle-
ge zu Hause ermöglicht oder 
erheblich erleichtert wird. Oft 
sind es Umbaumaßnahmen wie 
Rollstuhlrampen, die Verbreite-
rung von Türen oder das Ein-
bauen eines Treppenliftes, die 
es Pflegebedürftigen ermög-
lichen, im eigenen Zuhause zu 
bleiben. Auch sanitäre Anlagen 
können zum Problem werden. 
Begehbare Duschen, höher-
verstellbare Waschbecken und 
Haltegriffe können helfen, sich 
im Bad besser zu bewegen. 
Wichtig ist auch, Stolperfallen 
zu vermeiden und auf Rutschfe-
stigkeit zu achten, um Stürzen 
vorzubeugen.
 
Wer an Maßnahmen zur Verbes-
serung des Wohnumfeldes inte-
ressiert ist, sollte sich von seiner 
gesetzlichen Pflegekasse bera-
ten lassen. Wichtig ist, dass ein 
entsprechender Antrag vor Be-
ginn des Umbaus gestellt wird.

Sport im Park 

Für mehr Fitness 
und Wohlbefinden 
Auch am Sonntag können 
Sport- und Bewegungsfreunde 
im Rahmen der Veranstaltung 
„Sport im Park“ unter freiem 
Himmel aktiv werden. Im Stadt-

bezirk Schildesche finden bis 
zum 1. September zwei Ange-
bote statt. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Die An-
gebote sind offen für alle, ob 
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Sonntag, 18. August
• Bielefelder Blues-Börse Session, ver-

sierte Blues-Musiker aus der ganzen 

Region treffen zusammen und jam-

men in ständig neuen Besetzungen, 

19.30 Uhr, freier Eintritt, Jazzclub 

Bielefeld, Beckhausstraße 72

Mittwoch, 21. August 
• Kostenfreie Energieberatung, 14 

bis 17 Uhr, Quartiersbüro Liethstück 

2, Tel.: 0152-2704 0424, weitere Ter-

mine: 28. August, 4., 11. September

Donnerstag, 29. August
• Sound of Schildesche, 18 Uhr, Orts-

kern, Viadukt, Seekrug 

• Weintage am Wetterhäuschen, 

17 bis 22 Uhr

Freitag, 30. August
• Weintage am Wetterhäuschen, 

17 bis 22 Uhr

• Doctor Love Power & the Hula Hoo-

pers, 20.30 Uhr, Jazzclub Bielefeld, 

Beckhausstraße 72

Samstag, 31. August
• Weintage am Wetterhäuschen, 

17 bis 22 Uhr

Sonntag, 1. September
• Weintage am Wetterhäuschen, 

14 bis 19 Uhr

Dienstag, 3. September
• Kultur in Schildesche – KiS, Lesung 

„Kein guter Mann“ mit Andreas 

Izquierdo, 16.30 Uhr, Einlass ab 

16 Uhr, HOT, Saal im Erdgeschoss, 

Eintritt 4 Euro 

Freitag, 6. September
• Ron Spielmann Trio, 20.30 Uhr, Jazz-

club Bielefeld, Beckhausstraße 72

Mittwoch, 11. September
• Gemeindefrühstück, 9.30 bis 11 

Uhr, Evangelisches Gemeindehaus, 

Johannisstraße 13, Kosten: 6 Euro

Freitag, 13. September
• B.B. & The Blues Shacks, 20.30 Uhr, 

Jazzclub Bielefeld, Beckhausstraße 72 

Samstag, 14. September
• Mondscheinkino, Film „Geliebte 

Köchin“ mit Juliette Binoche, ab et-

wa 20.30 Uhr, Gastronomie ab 

19 Uhr, Kirchplatz, Eintritt frei 

Sonntag, 15. September
• Bielefelder Blues-Börse Session, 

versierte Blues-Musiker aus der 

ganzen Region treffen zusammen 

und jammen in ständig neuen 

Besetzungen, 19.30 Uhr, freier 

Eintritt, Jazzclub Bielefeld, 

Beckhausstraße 72
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B E S T A T T U N GS
H A U S

I M  S T I F T
Im Stift 2–6
33611 Bielefeld

 0521 37 909 |  www.meinbestatter.de

ZEIT FÜR NÄHE. 
ZEIT FÜR DIE 

ERINNERUNG. 

Unser Abschiedshaus 
bietet Ihnen einen 

geschützten Rahmen.

jung oder alt, hier ist für jeden 
das passende Bewegungspro-
gramm dabei. 

Fit Mix ist die optimale Kom-
bination aus Cardio- und 
Krafttraining. Mit abwechs-
lungsreichen Übungen und mo-
tivierenden Beats trainieren die 
Teilnehmenden gemeinsam die 
Ausdauer und alle großen Mus-
kelgruppen. Nach einem klei-
nen Cardio-Warm-Up erwarten 
sie kurze Intervalle, in denen 
die Bein-, Gesäß- und Rumpf-
muskulatur gestärkt wird. 
Bitte eine Sportmatte mitbrin-
gen.
TuS Ost e.V. / Julia Büsker, 10 bis 
11 Uhr, Bultkamp Park, Nähe 
Skatepark

Pilates und mehr Pilates ist 
eine sanfte, aber zugleich wir-

kungsvolle Trainingsmethode 
für Körper und Geist - ein sy-
stematisches Körpertraining. 
Einzelne Muskelpartien werden 
ganz gezielt aktiviert, entspan-
nt oder gedehnt. Dabei wird die 
Atmung mit den Bewegungen 
koordiniert. Zudem werden 
die Pilates-Techniken abwechs-
lungsreich um Ausdauer- und 
Kraftübungen ergänzt. Bitte 
eine Sportmatte mitbringen.
Bielefeld Aktiv Gesund e.V. / Ka-
rin Matauscheck, 11 bis 12 Uhr, 
Bultkamp Park, Nähe Skatepark

Weitere Informationen: Stadt-
sportbund Bielefeld e.V.: Ali-
na Hörmann, Telefon: 0521/ 
5251550, E-Mail: a.hoermann@
sportbundbielefeld.de
Eine Übersicht über alle Ange-
bote gibt es unter www.sport-
bund-bielefeld.de
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Senden Sie uns Ihre private Kleinanzeige 
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SCHAUFENSTER  |  TIPPS, TREFFS, TERMINESCHAUFENSTER TIPPS, TREFFS, TERMINEKLEINANZEIGEN

Wir finden den richtigen 
Mieter für Sie!

Am Buschkamp Immobilien 
Ihr Partner für die 

erfolgreiche Vermietung!

Tel. 05 21 / 95 90 80

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen 

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

CM Werbeservice HE_2017_03 43x20.indd   1 01.02.17   09:36NACHHILFE? 
WIR HELFEN!
0521-17 78 94

www.lernpunkt.de

Le
rn

punkt

Friseure

Apfelstraße 199
Tel. 05 21/8 25 47

Plümer
Ihr Friseur für die ganze Familie.

Haarstudio

Grabpflege

Malerbetrieb

Steuerberatung

Talbrückenstr. 2 – 33611 Bielefeld
Telefon: 0521/557308-30
Telefax: 0521/557308-40

Wolf Steuerberatung LP ab SE 2016-09.indd   1 30.08.16   11:29Versicherungsmakler

Beratung für Menschen — Verstand für Finanzen
Beckhausstr. 211 . Tel. 880 77 77

www.fn-makler.de

®

FN-Finanz_LP SE_2016_07 43x25,45.indd   1 15.06.16   10:04

LEISTUNGSSTARKE PARTNER

Kleinanzeigen

350 zum Meer. ETW in Boltenhagen 

zu verkaufen. Keine Courtage. 1 Zi. 

36m² mit Terrasse, offene Küche, 

ebenes Duschbad.  

Tel. 0170  5658081

Suchen Assistenzkraft 
für sofort und 

Auszubildende für 
2024 / 2025

Bewerbungen unter 
Friseur Halfter 

Tel. 0521-333333 + 
Tel. 0521-330999  

A-Capella-Chor-Querbeet-Mehr-

stimmig" freut sich über neue Mit-

sänger/innen. Dienstags,2-wöchig, 

18-19.30 Uhr, Bi-Feilenstr. Nächste 

Probe am 27.8.24.  

Tel. 0176  70795148

Rentner-Ehepaar sucht Wohnung 

mit Balkon oder Terasse bis ca. 70 m2. 

Tel. 0160  91487855

Dachpfannen beige Klinker Ytong-

steine kostenlos. Tel. 871654

Motorroller Gilera Runner Rot, 

Bj. 2010,11000 Km, VB 1100 €. 

Tel. 871654

Schach für Jung und Alt. Wir sind 

eine offene Schachgruppe und 

treffen uns donnerstags in der 

geraden Kalenderwoche von 

18 - 20 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-

Zentrum, Am Brodhagen 36. Neue 

sind herzlich willkommen, mit und 

ohne Spielerfahrung. Weitere Infos 

unter Tel. 893521 oder einfach vor-

beikommen.

Suchen nette(n), ruhige(n) MieterIn, 

45q2, 1.OG, 2FH, EBK, Holzboden, 

Kamin, Obersee, keine Tiere. 460KM, 

160NK, z. 1.9.24.   

Mail: MiWo-1@web.de Wohnmo-

bilstellplatz 8 x 3 m  

gesucht, Mail: wmuen@gmx.de 

oder Tel. 0176  29006180

Frührentner sucht Minijob (520€) 

Mail: asuab@t-online.de

FeWo Timmendorfer Strand 

zu vermieten.  Tel. 0179  2689376

Schöne FeWo in Grömitz 

mit Seeblick zu vermieten, 

Tel. 0175  5288059

Rentn. su. 3-Zi-Wng. EG, ab 1.07. 

Tel. 0174  6121214

Suchen nette(n), ruhige(n) MieterIn, 

45qm, 1. OG, 2 FH, EBK, Holzboden, 

Kamin, Obersee, keine Tiere. 

440 € KM,140 € NK, z. 1.9.24 

Mail: MiWo-1@web.de

Biete Gartenarbeit rund um Ihr 

Haus. Tel. 0157  86103541

Weißwäsche neu zu Flohmarkt- 

preisen! Tel. 0157  34800353
https:// 

schildesche- 
erleben.de



Ihre Fachanwälte für Arbeitsrecht in Bielefeld!

Eine Kündigung gehört in die Hände eines Fachanwaltes für Arbeitsrecht!
Denn mit einem Augenleiden gehen Sie auch zum Augenarzt und nicht zum Allgemeinmediziner.

Die Kanzlei DR. AHLBORN ist eine auf das Arbeitsrecht spezialisierte Rechtsanwaltskanzlei.
Wir vertreten Arbeitgeber und Arbeitnehmer.

Unsere Kernkompetenz Arbeitsrecht: Ein besonderer Schwerpunkt der Kanzlei ist die  
anwaltliche Vertretung in Kündigungsschutzverfahren sowie Abfindungsverhandlungen  

und Verhandeln von Aufhebungsverträgen und für Arbeitgeber Erstellen von Arbeitsverträgen 
sowie Betriebsvereinbarungen.

DR. ILKKA-PETER  
AHLBORN LL.M.

Rechtsanwalt & Notar
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Fachanwalt für Handels-  
und Gesellschaftsrecht

dr.ahlborn@kanzlei-ahlborn.de

Westerfeldstraße 1-3 ∙ 33611 Bielefeld  
E-Mail: dr.ahlborn@kanzlei-ahlborn.de ∙ Tel.: 0521-96 20 985 ∙ www.kanzlei-ahlborn.de

JAN GRIMMELT LL.M.

Rechtsanwalt* 
Rechtsanwalt für Arbeitsrecht 

Datenschutzbeauftragter 
(TÜV)

grimmelt@kanzlei-ahlborn.de

*a
ng

es
te

llt
 b

ei
 D

r. 
A

hl
bo

rn

LINDA GRAF

Rechtsanwältin* 
Rechtsanwältin für Arbeitsrecht

graf@kanzlei-ahlborn.de


